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Liebe Erstsemester-Studierende, 

seien Sie herzlich begrüßt an der Universität Erfurt und zu dieser Einführungsvorlesung. 

Leider wird die Vorlesung digital und noch dazu asynchron stattfinden müssen. Ich bedauere 

das sehr und hätte Sie sehr viel lieber face-to-face im Hörsaal unterrichtet. Vielleicht geht es 

Ihnen ähnlich. 

Unter den Corona-Bedingungen kommen wir aber nicht um die asynchrone online-Lehre 

herum. Dazu gebe ich Ihnen hier ein paar Informationen zur ersten Orientierung.  

Sie werden diese und weitere Informationen auch am Beginn meiner ersten Vorlesung im 

Netz zu hören bekommen und dazu das Ganze auch noch bildlich auf der ablaufenden 

power-point-Datei. Machen Sie sich also bitte keine Sorgen. Sie werden alle für Sie wichtigen 

Informationen zur Vorlesung und den Tutorien problemlos und rechtzeitig bekommen. 

Ich verweise Sie auch auf die STET-Woche. Bitte nutzen Sie die dort angebotenen 

Möglichkeiten und Einführungen. In Kürze erhalten Sie von der universitären Abteilung 

„Studium und Lehre“ per Email Einladungen zu online-webex-Terminen zugesandt.   

 

WER MUSS AN DER VORLESUNG (ÜBERHAUPT) TEILNEHMEN? 

1. Alle Studierende, die Sozialwissenschaften (SoWi) in der Hauptstudienrichtung oder 

der Nebenstudienrichtung belegt haben, müssen in diese Vorlesung. Das gilt ganz 

unabhängig davon, in welcher Kombination Sie HStR oder NStR studieren. Also: 

Wenn Sie Sowi in der HStR belegen und Philosophie in der NStR, müssen Sie hier 

„rein“; ebenso wenn Sie Geschichte als HStR haben und SoWi als NStR. Sind Sie 



Vollstawist*in (Haupt- und Nebenstudienrichtung in der Staatswissenschaftlichen 

Fakultät), dann kommen Sie um diese Vorlesung eh nicht herum.  

2. Alle Studierenden, die Internationale Beziehungen als Hauptstudienrichtung belegt 

haben, müssen in diese Vorlesung. 

 

WER KANN AN DIESER VORLESUNG TEILNEHMEN? 

1. Alle Studierenden, die Vollstawist*innen sind, aber NICHT SoWi studieren, können 

hier 6 LP erwerben.  

2. Alle Studierenden, die für ihren Studiengang hier 6 LP erwerben können, dürfen 

natürlich auch teilnehmen. 

 

VORLESUNG UND TUTORIUM 

Um hier 6 LP zu erwerben, müssen Sie an der Vorlesung teilnehmen, die Klausur bestehen 

und das Tutorium besuchen, das die Vorlesung begleitet. Das eine nicht ohne das andere. 

Zum Tutorium gleich mehr. 

 

MOODLE-EINSCHREIBUNG ZUR VORLESUNG  

Sie müssen sich bitte selbstständig in den moodle-Raum zur Vorlesung einschreiben. Ich 

werde die Einschreibung vor der ersten Vorlesung freischalten. Dann tragen Sie sich bitte als 

Teilnehmer*in mit Ihrer Uni-email-Adresse ein. Und damit haben Sie Zugang zu den Texten 

zu einzelnen Sitzungen der Tutorien und natürlich zu den Videos der Gesamt-Vorlesung. 

 

WIE WIRD DAS MIT DEN DIGITALEN VORLESUNGEN EIGENTLICH IM SEMESTER SO ABLAUFEN? 

Die Gesamt-Vorlesung (mit den 14 einzelnen Vorlesungen) steht Ihnen als Video zur 

Verfügung. Ich werde Ihnen das Video der jeweiligen Einzel-Vorlesung jeden Montag um 

10:00 Uhr hochladen bzw. für Sie frei schalten. Sie können das Video dann über unsere 

online-Plattform moodle abrufen. Immer und immer wieder. 

Sie werden dann meine Stimme hören, dazu ein kleines Bild von mir sehen und ganz zentral 

die power-point-Folien der Vorlesungsinhalte. 

Da unsere Aufmerksamkeitsspanne begrenzt ist, habe ich die jeweilige Einzel-Vorlesung in 

kleine Pakete unterteilt. Diese Pakete gehen über maximal 45 Minuten, meist etwas kürzer. 

Zusammen bilden diese Pakete dann die Einzel-Vorlesung (von 90-100 Minuten). Bitte hören 

und sehen Sie sich alle Pakete einer Einzelvorlesung an.  

Online haben Sie den großen Vorteil, jederzeit die Vorlesung stoppen oder Teile davon 

überspringen oder nochmals anhören zu können. 

 



TUTORIEN – UND WIE KOMME ICH DA REIN? 

Die Vorlesung wird von Tutorien begleitet. Diese Tutorien werden (hoffentlich) alle und 

während des gesamten Semesters face-to-face und live stattfinden.  

In diesen Tutorien bereiten Sie die Vorlesung nach, haben Texte zu weiteren Aspekten, 

können und sollen (kritisch) diskutieren, nachfragen, gemeinsam klären und lernen. Dafür 

stehen Ihnen erfahrene Tutor*innen aus den Sozialwissenschaften zur Verfügung, mit denen 

ich in Verbindung stehe. So wird der Informationsfluss in beide Richtungen (von Ihnen zu mir 

und von mir zu Ihnen) gesichert. 

Da Ihre Tutor*in Ihr/e erste/r Ansprechpartner*in ist, versuchen Sie bitte alle Fragen 

zunächst mit ihr oder ihm zu klären. Sollte sich Ihr Anliegen so nicht lösen lassen, bin ich 

natürlich problemlos per email zu erreichen. 

Es wird (so ist die Planung) 6 Tutorien geben. Die Verteilung auf die einzelnen Tutorien wird 

über moodle geschehen. 

Am Montag den 02. November wird um 13:00 Uhr der moodle-Raum zur Anmeldung fürs 

Tutorium für Sie frei geschaltet. Sie können dann das Tutorium und die Zeit wählen, die 

Ihnen am günstigsten erscheint.  

In dem Vorlesungsvideo der ersten Sitzung erfahren Sie auch den Einschreibeschlüssel. 

Allerdings dürfen – unter den Hygienebestimmungen - nur 36 Personen in ein Tutorium. Der 

Zugang ist also gedeckelt. Sollte das Tutorium Ihrer Wahl schon komplett voll sein, müssen 

Sie einen anderen Termin wählen.  

Tauschen wird leider nicht möglich sein. Wir brauchen notwendig die Namen korrekt zu den 

Sitzungen zugeordnet. Auch das hat mit dem Hygienekonzept zu tun.   

 

UND DAS WEITERE? 

Alle weiteren Informationen, etwa Adressen, Aussagen zum Aufbau der Vorlesung, zur 

Klausur, zu der Hausarbeit im Tutorium, erhalten Sie in der ersten Vorlesung und dann 

natürlich auch in den Tutorien selbst. 

 

SPRECHSTUNDE? 

Das ist – wir müssen es zugeben – noch nicht ganz geklärt und nicht ganz trivial. E-Mail geht 

natürlich immer. Telefonsprechzeiten wird es selbstverständlich auch geben. Ob wir uns 

face-to-face im Büro treffen können, muss offen bleiben.  

Gemeinsam, unaufgeregt und als vernünftige Leute bekommen wir dieses Semester gut hin. 

Beste Grüße und einen guten Beginn 

 

Prof. Dr. Alexander Thumfart  


